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 Anfragen-Nr.   

 AF-0117/2015  

Anfrage 
Herr 

Wieschke, Patrick 
Fraktionsvorsitzender der 

NPD-Stadtratsfraktion 
 

Betreff 

 
Anfrage der NPD-Stadtratsfraktion - Nutzung der Werner-Assmann-Halle 
während Umbau 
 

 
I. Sachverhalt 
 
Die Werner-Assmann-Halle soll erstligagerecht umgebaut werden. Sie wird aber auch für 
den Schulsport und durch verschiedene Vereine genutzt. Diese müssen während der 
Umbauarbeiten umverteilt werden. Doch die übrigen Hallen der Stadt sind weitgehend 
ausgebucht. 
 
II. Fragestellung 
 
1. Welche Vereine und Schulen nutzen derzeit für welche Aktivitäten die Halle? 
2. Welche Planungen gibt es für diese Schulen und Vereine während der Umbauarbeiten? 
3. Wird es zu Trainings- oder Stundenausfällen für Vereine und Schulen durch den Umbau 

kommen? 
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Beantwortung der Anfrage AF-0117/2015 

 
Ich beantworte Ihre Anfrage wie folgt: 
 
Zu 1:  
Die WAH wird in der Woche zu Trainingszwecken von den Vereinen Freie Turnerschaft 
Eisenach, SV Einheit Eisenach (Gymnastik), ThSV Eisenach und BSV Blau-Weiß 1984 
Eisenach genutzt. An Wochenenden insbesondere in Wintermonaten sind auch andere 
Vereine dort aktiv, meist mit Turnieren. 
 
Das Elisabeth-Gymnasium nutzt ebenfalls von Montag bis Freitag die WAH. 
 
Zu 2.  
Wenn der Bauablaufplan verbindlich feststeht wird eine Regelung erfolgen. Erste 
Überlegungen sind bereits erfolgt. 
 
Zu 3.  
Dies wird nicht gänzlich zu vermeiden sein. Allerdings sollen die Beeinträchtigungen wie 
bereits unter Nr. 2 erwähnt, möglichst gering gehalten werden. 
 
Nach Beendigung der Umbauarbeiten werden sich die Nutzungsbedingungen für alle Nutzer 
erheblich verbessern. 
 
 
 
gez. Katja Wolf 
Oberbürgermeisterin 

 

 


